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Der Herr spricht: „Wo zwei oder drei in Meinem Namen versammelt sind, da bin Ich mitten unter ihnen!“ Kommt ganz nahe zu Mir an Mein Vaterherz, dort werdet ihr Frieden und Freude verspüren.

02 Ich will euer Inneres ganz weit auftun, damit auch Meine Engel an euch wirken können. Habt Frieden in euren Herzen und Frieden in eurer Seele, Meine Kinder!
03 Wieder muss Ich sagen: „Tragt den Frieden hinaus in eine friedlose Welt, damit auch sie des Friedens teilhaftig werden!

04 Jeden Tag könnt ihr den Frieden ausstrahlen. Ihr könnt ihn hineintragen in eure Familie. Ihr könnt ihn zu euren Mitmenschen bringen und überall, wo ihr seid, könnt ihr Frieden verbreiten, wo immer ihr euch befindet und auch bewusst den Frieden finden. 

05 So friedlos ist die Welt geworden, so ohne Hoffnung, so ohne Glauben. Viele sind nicht mehr ihrer selbst mächtig. Sie klagen Mich, ihren Gott an über alles, was auf der Erde geschieht. Wieder muss Ich sagen: „Haben sich die Menschen nicht alles selbst zu bereitet?“ 

06 Wie viele sind noch voll des starken Glaubens? Wie viele gehen ausgerüstet mit Meinem heiligen Geist ihre Wege? Wie viele lassen den heiligen Geist durch sich wirken? Muss Ich nicht sagen, die Menschen sind geistlos geworden? Sie haben wohl ihren Verstand. Aber ihr Verstand ist nicht mit Meinem Geist – den Ich den Menschen schenke – gleichzusetzen. 

07 Ihr geht jetzt in die Vorbereitungszeit auf das Pfingstfest. O seht und bittet darum, dass ihr voll des heiligen Geistes werdet, so wie einst Meine Jünger voll des heiligen Geistes wurden und Großes getan haben. 

08 Ich hatte sie hinausgesandt in die Lande. Sie sprachen von Mir, sie heilten durch Meinen Geist. Sie heilten die Kranken. Sie machten die Gebrechlichen gehend. Überall, wo es not war, traten sie in Meinem Namen auf und es geschahen große Dinge. 

09 Wo ist der Mensch heute, fragt euch? Ist er nicht in sich gestärkt und geht oft ohne Glauben einher? Er glaubt nicht an die lebendige Kraft, die von Mir kommt, die Großes bewirken kann.

10 Seht Meine Kinder, Ich kann auch durch euch wirken, wenn ihr euch Mir vollkommen ergebt. O haltet nichts zurück, sondern wirket in Meinem Namen, dazu Ich euch aufrufe. Es wird Wunderbares geschehen. Seid tätig in Meinem Dienst, auch dort, wo ihr seid und euch befindet, ob es in euren Familien ist, ob es draußen in der Welt ist, überall könnt ihr für Mich wirken, könnt für Mich Zeugnis geben.

11 Seht, die Zeit ist doch gekommen, wo Ich Knechte und Mägde erwecken und Meine Propheten senden will, damit sie in Meinem Namen wirken. 

12 Es könnte soviel auf dieser Erde geschehen und eine große Umwandlung stattfinden, aber sind die Menschen dazu bereit? 

13 So soll jeder in sich einkehren und soll sich prüfen, ob er gewillt ist, Mir zu dienen, um in Meinem Dienst zu stehen, für Mich in der Welt zu zeugen, Zeugnis zu geben für Mich und für Meine Liebe. 

14 Es geschieht in dieser Zeit so vieles, aber ihr wisst um alles, was noch geschehen wird. Ich muss die Menschen immer wieder daran erinnern, damit sie erkennen, dass es mit Riesenschritten vorwärtsgeht in die Zeit hinein, von der Ich immer und immer wieder spreche. 

15 O möchten doch die Menschen Buße tun. O möchten sie sich doch mehr in sich kehren und nach Meinen Worten – welches Ich durch die ganzen Jahrzehnte, ja Jahrhunderte gegeben habe – leben.

16 Aber was tun sie? Ich muss es immer wieder ansprechen. Sie jagen den äußeren Vergnügungen nach. Sie wollen nicht in die Stille, in die Versenkung, in die Meditation gehen. Sie wollen alles vom Leben erhaschen, wo zu sie fähig sind. Doch ihre Herzen sind leer. Ihr Herz ist nicht erfüllt von dem heiligen Sehnen nach Wahrheit, nach Liebe. Allen möchte Ich Mich offenbaren, allen kundtun, die willig sind, Mich aufzunehmen.

17 Mein heiliger Geist kam einst mit Feuerflammen in Feuerzungen auf Meine Jünger hernieder und sie wurden voll des heiligen Geistes. Sie sprachen in verschiedenen Sprachen, die sie nicht kannten. Dieser Geist war stark und mächtig. Er erhob sie und sie wuchsen über ihr kleines Ich Menschliches hinaus und legten vor der Welt Zeugnis ab von Mir. Nun möchte Ich euch alle aufrufen, Meine Kinder, einmal im Gebet für Mich einzustehen, auch jetzt in dieser Stunde!

18 Es ist wichtig, dass jeder einmal aus ganzem Herzen ein Gebet spricht. Ich werde heute nicht so viel durch diese Schwester sprechen, sondern ihr dürft sprechen. Ihr dürft jetzt auch Zeugnis geben von dem, was ihr erlebt habt. Ihr dürft beten. Ihr dürft auch Mein Herz erfreuen, indem ihr euch in diese Stille begebt, indem ihr mit Mir redet. Ich wünsche hier keine äußere Stille, ihr dürft laut beten. Wenn ihr Worte vernehmt, dann sprecht sie aus.

18 Ich segne euch mit Meinem heiligen Segen, mit Meiner heiligen Liebe. Die Wahrheit soll in eurem Herzen sein. Amen.
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